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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TTC Fessenbach II : TTC Durbach II 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Geiler und Hansert bleiben gegen den TTC Fessenbach II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gruppe 1 traf die Mannschaft des TTC Fessenbach II am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Durbach II. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis
von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erspielte Marco Kiefer. Garant für den Sieg
im Auswärtsspiel waren Geiler und Hansert, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Kiefer / Friedrichs beim 2:3 gegen Geiler / Kiefer. Das
Spiel verloren Kiefer / Friedrichs dennoch im 5. Satz. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hansert / Erdrich
hatten Hug / Gauger nur im ersten Satz eine Chance. Zentner / Nidens kamen mit der Spielweise
von Huber / Müller am Tisch indes gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Unglücklich war Martin Kiefer in der Partie gegen Viktor Geiler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Trotz Blitzstart
verlor Thomas Friedrichs sein Spiel gegen Wolfram Hansert letztlich mit 1:3. Beim Spielstand von 1:
4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Peter Hug hatte wenig später
gegen Markus Huber bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Jan-Erik Gauger gewann dagegen sein
Spiel gegen Michael Erdrich sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 13:11, 11:7, 11:6.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Klaus Zentner hatte danach seinen Gegner Karl-Heinz Müller beim klaren Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte Dietmar Nidens
beim 3:0 mit Marco Kiefer. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Fessenbach II und des TTC Durbach II. Es war ein langes Spiel, bis Martin Kiefer
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolfram Hansert hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thomas Friedrichs beim 2:3 gegen
Viktor Geiler, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Recht kurzen Prozess machte Peter Hug beim 11:6, 11:2, 11:2 mit Michael
Erdrich. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Jan-Erik Gauger sein Einzel gegen Markus Huber noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Trotz Blitzstart verlor Klaus Zentner sein Spiel gegen Marco Kiefer letztlich mit
11:7, 9:11, 10:12, 10:12. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Fessenbach II am 03.12.2022 gegen TUS
Rammersweier III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2022 gegen die TTG Ulm III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Fessenbach II
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Doppel: Kiefer / Friedrichs 0:1, Hug / Gauger 0:1, Zentner / Nidens 1:0 
Einzel: M. Kiefer 0:2, T. Friedrichs 0:2, P. Hug 1:1, J. Gauger 1:1, K. Zentner 1:1, D. Nidens 1:0 

 TTC Durbach II
Doppel: Hansert / Erdrich 1:0, Geiler / Kiefer 1:0, Huber / Müller 0:1 
Einzel: W. Hansert 2:0, V. Geiler 2:0, M. Erdrich 0:2, M. Huber 2:0, M. Kiefer 1:1, K. Müller 0:1


